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Saison 26/27

Im Stadion Am Viadukt
Anstoß!
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Liebe Fußballfreunde,

nach einer Weltmeisterschaft, bei der 
Donald Trump, Gianni Infantino und 
reichlich Inszenierung neben dem Platz 
zeitweise mehr Aufmerksamkeit bekamen 
als der Sport selbst, freue ich mich wieder 
auf das, worum es eigentlich gehen sollte: 
ehrlichen Fußball. Sei es in der Bundesliga 
oder bei uns in der Kreisliga.

Eine wirkliche Sommerpause gab es 
beim TSV allerdings nicht. Ich schreibe 
dieses Vorwort nach einem Arbeitsdienst 
bei unserer mittlerweile traditionellen 

Sommerhütte. Insgesamt zwei Wochen lang öffneten wir im August unsere „Schafskäserei“, und 
allein an diesem Mittwochabend durften wir über 100 Gäste bewirten.

Beeindruckender als die Zahl der Gäste ist für mich dabei das Team dahinter: von Ende der 
Teens bis Anfang 70, aktive und ehemalige Kicker, Funktionäre, Freundinnen unserer Spieler 
und viele weitere Helferinnen und Helfer – alle mit im Boot. Gemeinsam wird vorbereitet, 
gekocht, ausgeschenkt, bedient, gespült und aufgeräumt.

Das Feedback ist positiv, das Lob groß. Die Botschaft ist für mich klar:

Beim TSV geht was! Und darauf bin ich stolz.

Nun richtet sich der Blick wieder auf das Sportliche. Nach einer ereignisreichen vergan-
genen Spielzeit gehen unsere Mannschaften mit viel Vorfreude und neuen Zielen in die 
Saison 2026/2027. Mit unseren Aktiven wollen wir wieder eine gute Rolle spielen. Unsere 
erste Mannschaft wurde punktuell verstärkt und wir sind überzeugt, dass wir erneut um die 
vorderen Plätze mitspielen können.

Die Voraussetzungen sind geschaffen – die Wahrheit liegt jetzt, wie immer, auf dem Platz. 
Ich wünsche unseren Mannschaften eine erfolgreiche und vor allem verletzungsfreie Saison, 
unseren Trainern und Betreuern ein glückliches Händchen und uns allen viele spannende 
und faire Spiele im Stadion am Viadukt.

Gehen wir es an! 
Sportliche Grüße

Benni Beck 
Abteilungsleiter Fußball TSVgg Stuttgart-Münster

Hallo liebe 
Fußballfreunde,�
ich begrüße Euch herzlich im Stadion am Viadukt. 
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Rückblick Saison 24/25

Erste Mannschaft
Nach dem Abstieg startete der TSV in 
die Saison 2025/2026 in der Kreisliga A, 
Staffel 1. Die Vorbereitung verlief unruhig 
– wenige Tage vor Trainingsstart trennte 
man sich von Andreas Contino, woraufhin 
Spielleiter Uwe Braun in Personalunion 
übernahm.

Ein Großteil des Teams blieb nach dem 
Abstieg zusammen, ergänzt durch Talente 
aus der eigenen Jugend sowie Neuzugän-
ge. Ein Highlight der Sommervorberei-
tung war der gemeinsame Test beim TSV 

Oberjesingen, zu dem Mannschaft und 
Fans erneut gemeinsam mit dem Reisebus 
anreisten.

Sportlich gelang ein starker Start: Bis zur 
Winterpause musste man lediglich zwei 
Niederlagen – gegen die SG West und 
OFK Beograd Stuttgart – hinnehmen. Die 
Hinrunde schloss der TSV auf dem zweiten 
Tabellenplatz ab, fünf Punkte hinter 
Tabellenführer OFK Beograd und drei 
Punkte vor dem drittplatzierten Türkspor 
Stuttgart. Damit überwinterten die Grün-
Weißen aussichtsreich im Rennen um den 
Meisterwimpel.

Doch auch die Wintervorbereitung verlief 
erneut unruhig. Unmittelbar vor dem 
ersten Rückrundenspiel trennten sich die 
Wege des Vereins und Uwe Brauns.

Interimsweise übernahmen Michael 
Bodendorfer mit Unterstützung von Angelo 
Nigro die sportliche Leitung der Mann-
schaft – mit durchschlagendem Erfolg. 
Der TSV erwischte einen Traumstart in die 
Rückrunde und feierte zwei eindrucksvolle 
Siege: Einem 7:0-Auswärtserfolg beim 
SSV Zuffenhausen folgte ein 9:0-Heimsieg 
gegen den SC Stammheim. Gleichzeitig 
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ließen die direkten Konkurrenten OFK 
Beograd und Türkspor Stuttgart wich-
tige Punkte liegen, sodass Münster bis 
auf wenige Zähler an die Tabellenspitze 
heranrückte.

Nach vier Spieltagen endete die Trainer-
suche. Der bisherige Coach der zweiten 
Mannschaft, Angelo Nigro, übernahm 
die erste Mannschaft dauerhaft. Zu-
vor hatte das Team bereits mit einem 
2:1-Erfolg beim TSV Weilimdorf II den 
dritten Rückrundensieg eingefahren. 
Auch unter Nigro blieb die Mannschaft 
zunächst erfolgreich und gewann dessen 
Pflichtspielpremiere gegen SportKultur 
Stuttgart.

Mitte April folgten schließlich die entschei-
denden Wochen der Saison. Als Tabellen-
zweiter gingen die Grünhemden in die 
richtungsweisenden Begegnungen gegen 
den direkten Verfolger Türkspor Stuttgart, 
Spitzenreiter OFK Beograd sowie den 
starken Tabellenvierten SG Weilimdorf.

Den Auftakt dieser Serie erlebte der TSV 
jedoch rabenschwarz. Bei der deutlichen 
Niederlage gegen Türkspor Stuttgart 
geriet das Team früh ins Hintertreffen. 
Besonders schwer wogen jedoch die 
Verletzungen zweier Leistungsträger: 
Abwehrchef Marco Kreidl musste nach 

einer schweren Verletzung noch vor der 
Halbzeit mit dem Rettungswagen ins 
Krankenhaus gebracht werden, während 
Marko Markovic, bereits angeschlagen in 
die Partie gegangen, zur Pause ausge-
wechselt werden musste. Türkspor nutzte 
die Gunst der Stunde und baute die 
knappe 1:0-Halbzeitführung im zweiten 
Durchgang konsequent zu einem klaren 
6:0-Sieg aus.

Eine Woche später wartete mit OFK 
Beograd das stärkste Team der Liga. Im 
Stadion am Viadukt entwickelte sich zu-
nächst eine ausgeglichene Partie, in der 
die Gäste lediglich durch einen berech-
tigten Handelfmeter mit 1:0 in Führung 
gingen. Münster hielt engagiert dagegen 
und scheiterte mehrfach am überragend 
aufgelegten Torhüter der Gäste. Nach 
dem Seitenwechsel setzte sich jedoch die 
individuelle Klasse des späteren Meisters 
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durch. Vor allem Torjäger Lakovic, der drei 
Treffer erzielte, sorgte letztlich für eine 
deutliche 0:4-Niederlage.

Verunsichert durch die beiden Rück-
schläge und zusätzlich geschwächt durch 
weitere verletzungsbedingte Ausfälle, 
musste sich der TSV auch im dritten 
Spitzenspiel in Folge geschlagen geben. 
Bei der SG Weilimdorf setzte es eine 
0:5-Niederlage.

Innerhalb weniger Wochen war damit der 
Traum vom direkten Wiederaufstieg ge-
platzt. OFK Beograd sicherte sich souverän 
die Meisterschaft, während Türkspor Stutt-
gart den Relegationsplatz belegte. Der TSV 
Münster beendete die Saison schließlich 
auf dem vierten Tabellenplatz hinter der 
SG Weilimdorf, mit einem beachtlichen 
Polster von 15 Punkten auf den Tabellen-
fünften.

Auch wenn der Saisonverlauf nach der 
starken Hinrunde und dem furiosen Start 
in die Rückrunde am Ende enttäuschend 
war, hat die Mannschaft über weite 
Strecken ihr großes Potenzial unter Beweis 
gestellt. Für die kommende Spielzeit wird 
der inzwischen sehr große Kader gezielt 
verkleinert und punktuell verstärkt. In 
seiner ersten kompletten Sommervorbe-
reitung erhält Trainer Angelo Nigro nun die 

Möglichkeit, seine Spielidee zu festigen 
und die Mannschaft optimal auf die neue 
Saison vorzubereiten. Ziel bleibt es, in der 
Kreisliga A erneut eine wichtige Rolle im 
Kampf um die Spitzenplätze einzuneh-
men.

Zweite Mannschaft
Mit Angelo Nigro kehrte zur Saison 
2025/2026 ein bekanntes Gesicht auf die 
Trainerbank der zweiten Mannschaft zu-
rück. Zur Winterpause belegte die „Zweite“ 
mit 18 Punkten den neunten Tabellenplatz 
der Kreisliga B, Staffel 5. Die Hinrunde war 
geprägt von Licht und Schatten: Einerseits 
gelang als einzigem Team der Liga ein 
Sieg gegen den späteren Meister Sportvg 
Feuerbach II, andererseits bewegte sich 
die Mannschaft mit deutlichem Abstand 
zu den Aufstiegs- und Relegationsplätzen 
im tabellarischen Niemandsland.

Die personellen Veränderungen bei der 
ersten Mannschaft wirkten sich in der 
Rückrunde auch auf die Zweitvertretung 
aus. Während Angelo Nigro die Wintervorbe-
reitung noch verantwortete, unterstützte 
er zum Start der Rückrunde zunächst 
Michael Bodendorfer als Interimstrainer 
der ersten Mannschaft und übernahm 
wenig später schließlich dauerhaft deren 
Cheftraineramt.
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Damit war die Suche nach einem neuen 
Trainer für die zweite Mannschaft eröffnet. 
Mit der Verpflichtung des jungen Coaches 
Ivo Ilijasevic konnte diese zeitnah erfolg-
reich abgeschlossen werden. Der ehema-
lige Trainer des TB Untertürkheim brachte 
bereits Erfahrung aus der Kreisliga A mit.

Unter seiner Leitung zeigte die zweite 
Mannschaft eine positive Entwicklung. 
In der Rückrundentabelle belegte die 
Ilijasevic-Elf einen starken fünften Platz. 
Die Saison wurde schließlich auf Rang acht 
beendet – lediglich ein Punkt fehlte auf 
den fünften Tabellenplatz.

Die Entwicklung in der Rückrunde stimmt 
optimistisch und bestätigt den eingeschla-
genen Weg. Für die kommende Saison 
muss das Ziel sein, sich dauerhaft in der 
oberen Tabellenhälfte zu etablieren und 
erstmals seit längerer Zeit wieder unter 
den besten fünf Teams der Liga zu landen.

Alte Herren
Die Saison 2025/2026 wird unserer 
AH-Mannschaft sicherlich noch lange 
in bester Erinnerung bleiben. Mit einer 
geschlossenen und leidenschaftlichen 
Mannschaftsleistung gelang es, sich am 
Ende verdient die Meisterschaft in der 
Kreisliga 3 zu sichern.

Bereits in der Vorrunde legte das Team 
den Grundstein für den späteren Erfolg. 
Ungeschlagen blieb die Mannschaft in al-
len Spielen, einziger Punktverlust war ein 
Unentschieden gegen die Sportvg Feuer-
bach, und bewies dabei immer wieder ihre 

große Moral. Auch nach Rückständen ließ 
sich das Team nie aus der Ruhe bringen, 
kämpfte sich mehrfach eindrucksvoll 
zurück und zeigte Charakter.

In der Rückrunde wurden die entscheiden-
den Punkte eingefahren, um den ersten 
Tabellenplatz erfolgreich zu verteidigen. 
Besonders hervorzuheben ist, dass der 
gesamte Kader seinen Anteil an diesem 
Erfolg hatte. Jeder Spieler brachte sich 
im Laufe der Saison ein und trug seinen 
Teil dazu bei, dass nach einem 2:2 bei der 
Sportvg Feuerbach am letzten Spieltag die 
Meisterschaft gefeiert und der Wimpel in 
Empfang genommen werden konnte.

Neben den sportlichen Erfolgen kam auch 
das Miteinander nicht zu kurz: Zu den 
Höhepunkten des Jahres zählten die tradi-
tionelle „Wintervorbereitung“ in Tieringen 
sowie das AH-Sommerfest auf unserem 
Sportgelände, bei denen Kameradschaft 
und Gemeinschaft einmal mehr im Mittel-
punkt standen.

Mit Blick auf die neue Saison möchte die 
AH erneut im oberen Tabellenbereich der 
Kreisliga mitspielen. Gleichzeitig soll der 
ohnehin starke Teamgeist weiter gefestigt 
werden. Ein besonderes Augenmerk liegt 
außerdem darauf, die Langzeitverletzten 
Schritt für Schritt wieder an den Trainings- 
und Spielbetrieb heranzuführen, damit 
sie bald wieder ein fester Bestandteil der 
Mannschaft sein können.
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Jugend
Die Fußball-Jugendabteilung der TSVgg 
Stuttgart Münster blickt auf ein sportlich 
herausforderndes Jahr zurück, das geprägt 
war von Höhen und Tiefen. Besonders im 
Fokus stand dabei neben der sportlichen 
Entwicklung der Mannschaften auch die 
organisatorische und personelle Stabilität 
im Trainerbereich. Trotz wechselnder Rah-
menbedingungen konnte der Jugend-
spielbetrieb mit 12 Jugendmannschaften 
in den Altersbereichen von den Bambini 
bis zur A-Jugend zuverlässig aufrechter-
halten werden.

Im März 2026 wurde im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung eine neue 
Jugendleitung gewählt. Die bisherige 
Jugendleitung Christian Rixen und Michael 
Bodendörfer mussten aus persönlichen 
Gründen ihre Posten aufgeben, wirken 
aber noch beratend und unterstützen die 
neue Jugendleitung mit ihren Erfahrun-
gen. Iris Siebert-Grube und Antje Finke haben 
die wichtige Aufgabe übernommen und 
bringen viel Energie, Motivation und Ideen 
mit in ihr neues Amt. 

Sportliche Entwicklung: stabile Hinrunde 
mit Höhepunkten

Sportlich besonders hervorzuheben ist 
eine stabile Hinrunde. Mehrere Teams 
zeigten über weite Strecken eine gute 
Form und konnten sich durch gezielte 
Trainingsarbeit und Einsatzbereitschaft 
kontinuierlich steigern. Innerhalb dieser 
Entwicklung gab es einzelne bemerkens-
werte Höhepunkte, die stellvertretend für 

die Leistungsfähigkeit und den Zusam-
menhalt in der Jugendarbeit stehen.

Erwähnenswert ist dabei die E2, die unter 
dem Trainerteam Fabian Weinmann und 
Benjamin Belz auf überzeugende Weise 
agierte. Trotz der Einteilung in eine sehr 
starke Gruppe zeigten die Spieler gute 
sportliche Leistungen und konnten sich in 
ihrer Gruppe behaupten. Diese Entwick-
lung war nicht nur ergebnisorientiert, 
sondern vor allem auch spielerisch und 
durch eine hohe Bereitschaft geprägt, sich 
auch gegen starke Gegner anzupassen 
und wichtige Impulse umzusetzen.

Auch die D1 verdient besondere Erwäh-
nung. Die Mannschaft spielte eine starke 
Hinrunde und ging zum Ende derselben 
punktgleich mit dem Tabellenersten in die 
weitere Entscheidung. Im Entscheidungs-
spiel konnten sie zwischenzeitlich sogar 
bis kurz vor Schluss in Führung liegen. Am 
Ende verloren sie die Partie jedoch knapp 
in der Nachspielzeit. Gerade diese Phase 
zeigt, wie präsent die Mannschaft über 
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weite Strecken war und dass sie auch in 
richtungsweisenden Spielen ihre Leis-
tungsfähigkeit abrufen konnte.

Die C-Jugend und dem beständigen Trai-
nerteam Christian Rixen und Toni Antanasiov 
spielte in der Hinrunde lange vorn mit und 
konnte die Runde schließlich auf dem 4. 
Platz beenden. Zusätzlich zeigten sie auch 
im Pokal großen Einsatz: Dort spielten sie 
sich bis zur 3. Runde durch und bewiesen 
auch in diesem Wettbewerb ihre Leis-
tungsfähigkeit.

Die A-Jugend unter Trainer Luis Ribeiros 
konnte ihre Klasse nach einem starken 
Kampf halten. Entscheidend war dabei das 
Entscheidungsspiel, in dem die Mann-
schaft Charakter zeigte und sich am Ende 
verdient durchsetzen konnte.

Trainerfrage und Kontinuität
Doch so gut die Hinrunde auch lief so 
brachte sie zugleich Herausforderungen 
in der Trainerfrage mit sich. Aufgrund 
sportlicher differenter Auffassungen in 
der Trainerphilosophie, aus persönlichen 
Gründen oder Angeboten anderer Vereine 
trennten wir uns von einigen Trainern und 
auch Spielern inmitten der Saison. Umso 
wichtiger wurde es die Kontinuität in Be-
treuung und Organisation sicherzustellen, 
was zu einer Umstrukturierung innerhalb 
der verschiedenen Altersklassen in der 
Rückrunde führte.

Den Auftakt bildeten die Bambinis: Trainer 
Philip Lang wechselte mit dem älteren 
Jahrgang zur F3-Jugend und die verblei-
benden Bambinis wurden von den Eltern 
betreut, die auch schon unter Philip als 
Co - Trainer fungiert haben. Mit diesem 
Schritt passten sich die Mannschaften in 
den darauffolgenden Altersstufen anein-
ander an.

Die Entwicklung setzte sich fort bis zur 
D-Jugend: In der Rückrunde wurden 
die D2-Trainer Nils Lassahn und Benjamin 
Leonhart unterstützt durch den bisherigen 
Co-Trainer Mohammed Saglam, der – wie 
auch die anderen – als Jugendspieler in 
unserem Verein aufgewachsen ist, zu den 
neuen Trainern der D1.

Abschließend kann gesagt werden, dass 
die vorhandenen Kräfte gebündelt und 
die Betreuung stabilisiert werden konnte, 
sodass in der Rückrunde weiterhin ein 
verlässliches Trainings- und Spielkonzept 
umgesetzt werden konnte.

Sportlicher Ausblick – kommende Saison
Für die kommende Saison bleibt das Ziel 
klar: Die sportliche Entwicklung soll weiter 
gefördert, neue Spieler zielgerichtet 
rekrutiert, und die Rahmenbedingungen 
– insbesondere im Bereich der Trainer-
besetzung – weiter stabilisiert werden. 
So soll die Jugendarbeit des TSV Münster 
auch in Zukunft erfolgreich und nachhal-
tig wirken.
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TSV Online Shop

Gemeinsam mit unserem Partner fan12 bieten wir in unserem Online-Shop Fan-
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künftig in TSV-Montur grillen möchte, findet auch Grillzangen und -schürzen mit 
Vereinslogo. Schaut mal rein!



A-Jugend
Die A-Jugend kann aktuell keine eigene 
Mannschaft stellen. Trotzdem konnten alle 
vorhandenen Spieler sinnvoll unterge-
bracht werden – entweder bei den Herren 
in der 2. Mannschaft oder in der B-Jugend. 
Unser Wunsch bleibt, in der Rückrunde 
wieder eine A-Jugend stellen zu können. 
Die Spielerrekrutierung läuft hierzu auf 
Hochtouren, um die Voraussetzungen 
für eine stabile A-Jugend-Mannschaft zu 
schaffen.

B-Jugend
Die B-Jugend bleibt in bewährter Struktur: 
Memo Gugjolli bleibt Trainer. Er wird un-
terstützt durch Markus Siebert, den wir als 
neuen Trainer- vor allem im Hinblick auf 
die zukünftige A-Jugend - dazu gewinnen 
konnten.

C-Jugend
Die C-Jugend wird weiterhin von den 
Trainern Christian Rixen und Toni Antanasiov 
trainiert. Aufgrund der stabilen Spielersitu-
ation kann die C-Jugend in der kommen-
den Saison zwei Mannschaften melden.

D-Jugend
Bei der D-Jugend übernimmt Gialtsin Chalil 
den Posten des Trainers, Mohammed Saglam 
bleibt als Co -Trainer der Mannschaft er-
halten. Es kann aber aufgrund zahlreicher 
Spielabgänge aktuell nur eine Mannschaft 
gemeldet werden.

E-Jugend
In der E-Jugend ist es möglich, zwei Mann-
schaften zu melden:

•	 E1: weiterhin betreut durch Fabian Wein-
mann und Benjamin Belz

•	 E2: neuer Trainer wird Markus Frank Er hat 
bereits in der Rückrunde die F-Jugend 
als Co -Trainer eine Mannschaft beglei-
tet und bringt damit beste Vorausset-
zungen für die neue Aufgabe mit.

F-Jugend
Die F-Jugend kann auf ein großes Trainer-
team zurückgreifen: Philip Lang, Metin Cetin 
und Karam Alobid. Zusätzlich werden zwei 
Väter der jungen Spieler die Mannschaft 
auf ihrem Weg begleiten und die Betreu-
ung mit unterstützen.

Bambinis
Auch im Bambini-Bereich wird die Betreu-
ung personell gut aufgestellt:

•	 Bambini 1: Daniel Abel übernimmt den 
Trainerposten. Er hat bereits in der letz-
ten Saison Philip Lang unterstützt und 
bringt dadurch wertvolle Erfahrung 
mit. Fabian Weinmann wird als zweiter 
Trainer unterstützend tätig sein.

•	 Bambini 2: Hier konnte ein neuer Trainer 
gefunden werden: Daniel Engel.
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Sonstiges – Aktionen und Veranstaltungen
Auch in diesem Jahr waren wir als 
Jugendabteilung neben dem Spiel- 
und Trainingsbetrieb aktiv und haben 
zahlreiche Aktionen umgesetzt, die den 
Zusammenhalt zwischen Eltern, Kindern 
und Jugendlichen gestärkt haben.

Ein Highlight war die Teilnahme am 
Plätzchenverkauf auf dem Weihnachts-
markt Münster. Dort verkauften Eltern 
und Kinder gemeinsam selbstgemachte 
Plätzchen und Marmeladen. Außerdem 
richteten wir im März sowie in den 
Osterferien Leistungsvergleiche aus 
und übernahmen dabei mit tatkräftiger 
Unterstützung der Eltern die Bewirtung 
der Mannschaften.

Die Einnahmen aus diesen Aktionen 
kamen der Jugendabteilung zugute und 
waren zugleich ein sehr guter Anlass, 
die Elternschaft der verschiedenen 
Altersklassen miteinander zu verbinden. 
Zusätzlich organisierten die jeweiligen 
Altersgruppen – von den Bambini bis 
zur A-Jugend – bei den Heimspielen der 
1. Mannschaft einen Kuchenverkauf, um 
auf diesem Weg Geld für ihre Mann-
schaftskassen zu erwirtschaften. Diese 
Formate waren nicht nur finanziell hilf-
reich, sondern auch ein schöner Anlass 
für gemeinsames Vereinsleben.

Höhepunkt der C-Jugend war sicherlich 
das unvergessliche Mannschaftswochen-
ende beim VfB Hassloch. Hier nahmen sie 
beim Fussballtunier teil und als beson-
deres Highlight besuchten sie abschlie-
ßend den Freizeitpark Plobsaland, (siehe 
nachfolgenden Beitrag).

Darüber hinaus konnten die Bambinis so-
wie die F-Jugend erfolgreich Heimspielta-
ge organisieren – sowohl in der Halle als 
auch auf dem Sportplatz. 

Anfang Juli besuchte uns zudem die TSG 
Hoffenheim, um unsere aktiven Trainer 
aller Altersklassen in einem offenen 
Training gezielt zu unterstützen. Dabei 
konnten wertvolle Impulse und neue 
Trainingsansätze mitgenommen werden. 
Durch die gemeinsame Einheit konnte 
zudem der Kontakt zum TSG intensiviert 
werden. Besonders erfreulich war, dass 
Training und Austausch sichtlich viel 
Spaß gemacht haben und bei allen Spu-
ren von Freude und Motivation hinterlas-
sen konnten.

Insgesamt war das Jahr damit geprägt 
von Engagement, Teamgeist und einer 
großen Bereitschaft, Verantwortung zu 
übernehmen.

Ein Teil der geplanten Veranstaltungen 
musste jedoch angepasst werden: Das 
diesjährige Bruno-Braun-Jugendturnier 
musste aufgrund der hohen Temperaturen 
verschoben werden. Wir erwarten jedoch 
auch am neuen Termin im September vie-
le Mannschaften und hoffen auf tatkräfti-
ge Unterstützung der engagierten Eltern 
aus allen Altersklassen.

Fazit und Dankeschön
Abschließend möchten wir uns bei allen 
herzlich bedanken, die diese Saison mög-
lich gemacht und mitgestaltet haben. Ein 
großer Dank gilt allen ehrenamtlichen 
Trainerinnen und Trainern für ihre Zeit, 
ihren Einsatz und die Leidenschaft, mit 
der sie unsere Kinder und Jugendlichen 
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begleiten. Ebenso danken wir allen Eltern 
für ihre Unterstützung im Alltag, bei 
Fahrten, beim Auf- und Abbau, bei der 
Bewirtung und vor allem für ihre verläss-
liche Hilfe, wenn Hilfe gebraucht wird.

Unser Dank richtet sich auch an unseren 
Hauptverein für die Zusammenarbeit, die 
Unterstützung und die Rahmenbedingun-
gen, die den Trainings- und Spielbetrieb 
ermöglichen. Außerdem bedanken wir 
uns bei unseren Sponsoren, die unsere 
Jugendarbeit fördern und damit einen 
wichtigen Beitrag dazu leisten, dass wir 
Ausrüstung, Aktionen und Veranstaltun-
gen umsetzen können.

Nicht zuletzt gilt ein besonderes Wort des 
Dankes allen Helferinnen und Helfern, die 
an Spieltagen und bei Veranstaltungen im 
Hintergrund mit anpacken – ob in der Or-
ganisation, bei der Betreuung, im Service 

oder durch kurzfristige Hilfe. Ohne dieses 
gemeinsame Miteinander wäre eine er-
folgreiche Jugendarbeit nicht umsetzbar.

Gemeinsam blicken wir deshalb mit Mo-
tivation und Zuversicht auf das, was vor 
uns liegt: auf eine neue Saison mit vielen 
sportlichen Momenten, gemeinschaft-
lichen Erfolgen und einer lebendigen, 
motivierten Jugendabteilung, die man 
gerne unterstützt
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Zelte, Fußball und wilde Fahrten

E s war einmal – an einem ganz 
gewöhnlichen Samstagmorgen –, 
als sich eine mutige Schar jun-

ger Fußballabenteurer des TSV Münster 
aufmachte, die heimischen Gefilde zu 
verlassen. Ihr Ziel lag weit jenseits der ver-
trauten Trainingsplätze: Haßloch, gelegen 
zwischen dem mächtigen Rheinstrome und 
dem tiefen Pfälzerwald.

Dort warteten drei Tage voller Abenteuer, 
Prüfungen und sagenhafter Erlebnisse. Es 
sollte gezeltet, gekickt, gegrillt und ge-
kämpft werden – und am Ende, so munkel-
te man, wartete sogar ein geheimnisvolles 
Reich voller rasender Wagen, schäumender 
Wasserfälle und waghalsiger Fahrgeschäfte 
auf die Mannschaft.

Doch davon wussten unsere Helden zu 
diesem Zeitpunkt noch nichts. Na gut – ei-
gentlich wussten sie es schon. Schließlich 
stand Plopsaland fest auf dem Programm. 
Aber jede gute Abenteuergeschichte 
braucht schließlich ein wenig Geheimnis.

Das Lager der grünen Abenteurer

I n mehreren Reisekutschen – heut-
zutage nennt man sie wohl „Autos“ 
– machten sich Spieler, Betreuer und 

Eltern auf den Weg. Die Fahrgemeinschaf-
ten waren bestens organisiert, und schon 
bald erreichte die Expedition das Gelände 
des VfB Haßloch.

Kaum angekommen, begann die erste 
große Aufgabe: Das Lager musste errichtet 
werden.

Zelte wurden aus Taschen gezogen, Stan-
gen zusammengesteckt, Heringe in den 
Boden geschlagen und Planen gespannt. 
Manche behaupten sogar, einzelne Zelte 
hätten sich anfangs mit Händen und 
Füßen dagegen gewehrt, aufgebaut zu wer-
den. Doch gegen die vereinten Kräfte der 
Münsteraner hatten selbst widerspenstige 
Zeltstangen keine Chance.

Schon bald erhob sich mitten auf dem 
Gelände ein stattliches Dorf aus Zelten. 
Dazu entstanden eine Kochecke und ein 
gewaltiger Pavillon, der vermutlich groß 
genug gewesen wäre, um darin die halbe 
Mannschaft samt Gepäck, Vorräten und ei-
ner kleineren Piratencrew unterzubringen.

Und der Platz hätte kaum besser gewählt 
sein können: Tagsüber lag das Lager an-
genehm im Schatten, und direkt daneben 
befand sich ein Fußballplatz. Für eine 
C-Jugend ungefähr dasselbe, als würde 
man Captain Hook sein Schiff direkt neben 
einer Schatzinsel ankern lassen.

Wann immer irgendwo ein Ball auftauchte, 
dauerte es deshalb nicht lange, bis wieder 
gekickt wurde.

Der geheimnisvolle Wasserdienst

D och selbst die größten Abenteurer 
können nicht einfach nur Fußball 
spielen. Ein ordentliches Lager 

braucht Regeln.

Und so wurden wichtige Aufgaben verteilt. 
Es gab den Tischdienst. Und es gab den 
sagenumwobenen Wasserdienst.

Wer nun allerdings glaubt, Wasser würde 
sich von allein auf Tische stellen, Kisten 
würden selbstständig durch das Lager 
marschieren und benutztes Geschirr ver-
schwände nach dem Essen auf geheimnis-
volle Weise, wurde schnell eines Besseren 
belehrt. Jeder musste mithelfen.

Und genau darin bestand eine der wich-
tigsten Aufgaben dieses Wochenendes: 
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gemeinsam Verantwortung übernehmen. 
Denn eine Mannschaft funktioniert nicht 
nur dann, wenn elf Spieler auf einem 
Fußballplatz stehen. Eine Mannschaft 
funktioniert auch dann, wenn einer Wasser 
holt, ein anderer den Tisch deckt und der 
Nächste einfach dort mit anpackt, wo 
gerade Hilfe gebraucht wird.

Die Nacht der raschelnden Zelte

D ann kam die erste Nacht. Für eini-
ge Spieler war es tatsächlich das 
erste große Zeltabenteuer ihres 

Lebens.

Und wer schon einmal mit einer ganzen 
Fußballmannschaft gezeltet hat, weiß: 
Eine stille Nacht ist ungefähr so wahr-
scheinlich wie ein Fußballspiel ohne Ball.

Hier raschelte ein Schlafsack, dort wurde 
geflüstert, irgendwo knisterte ein Zelt. 
Und selbstverständlich gab es noch jene 
höchst wichtigen Gespräche, die unbe-
dingt geführt werden mussten, obwohl 
eigentlich längst Schlafenszeit war.

Entsprechend kurz geriet für manchen 
Abenteurer die Nacht. Doch am nächsten 
Morgen geschah ein kleines Wunder: Der 
Duft eines reichhaltigen Frühstücks zog 
durch das Lager – und plötzlich erwachten 
selbst diejenigen wieder zum Leben, die 
wenige Minuten zuvor noch aussahen, als 
könnten sie problemlos weitere sieben 
Stunden schlafen.

Gestärkt begann der Tag. Wer wollte, spiel-
te Fußball. Andere hörten Musik. Wieder 
andere lieferten sich erbitterte Duelle beim 
Fußballtennis.

Auch für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt. Schließlich kann kein Abenteu-
rer große Taten vollbringen, wenn sein 
Magen knurrt. So erschienen im Laufe 
des Wochenendes unter anderem Nudeln 
mit Pesto, Pizza und Gegrilltes auf dem 
Speiseplan. Man hätte beinahe meinen 
können, statt einer Fußballmannschaft sei 
eine kleine königliche Reisegesellschaft 
unterwegs.

Die große Schlacht von Haßloch

U nd ann kam der Sonntag. Der Tag 
des großen Turniers. Nun sollte sich 
zeigen, wie sich die Münsteraner 

Abenteurer gegen Mannschaften aus 
anderen Gefilden schlagen würden. Die 
Fußballschuhe wurden geschnürt, die 
Trikots angezogen, die letzten taktischen 
Hinweise gegeben. Dann ging es hinaus 
auf den Rasen.

Und dort warteten Gegner, die es teilweise 
gewaltig in sich hatten. Einige kamen aus 
deutlich höheren Spielklassen und spielten 
mit einer Geschwindigkeit und Präzision, bei 
der man sich durchaus fragen konnte, ob sie 
heimlich morgens noch Zaubertrank zum 
Frühstück bekommen hatten.

Doch die Münsteraner hielten dagegen. 
Sie kämpften, sie liefen, sie warfen sich in 
Zweikämpfe. Und selbst wenn ein Spiel ein-
mal nicht in die gewünschte Richtung lief 
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oder die Mannschaft in Rückstand geriet, 
ließ sie sich nicht unterkriegen. Aufgeben? 
Kam überhaupt nicht infrage. Bis zur letz-
ten Minute wurde gekämpft.

Für einen Platz auf dem Siegertreppchen 
reichte es am Ende zwar nicht – doch wer 
glaubt, damit sei die Geschichte des TSV 
Münster bei diesem Turnier beendet gewe-
sen, irrt gewaltig.

Denn nun nahm die Geschichte eine über-
raschende Wendung.

Fynn und das Finale

P lötzlich fehlten Schiedsrichter. 
Ein großes Problem. Denn ohne 
Schiedsrichter kein Fußballspiel. 

Und ohne Fußballspiel kein Finale.

Doch in genau solchen Momenten braucht 
jede gute Abenteuergeschichte jeman-
den, der unvermittelt aus den eigenen 
Reihen hervortritt. Und dieser Jemand 
hieß: Fynn Rixen.

Kurzerhand übernahm er die Pfeife und 
wurde zum Schiedsrichter. Nicht ir-
gendwo. Nicht bei irgendeinem kleinen 
Spiel. Nein. Fynn leitete tatsächlich das 
hochklassige Finale zwischen dem FK 
Pirmasens und dem OSC Rosenhöhe.

Damit hatte es der TSV Münster am Ende 
doch noch bis ins Finale geschafft – wenn 
auch auf eine Weise, mit der vorher wohl 
niemand gerechnet hatte.

Während andere vom Spielfeldrand 
zuschauten, stand Fynn mittendrin und 
sorgte dafür, dass auf dem Platz alles 
seine Ordnung hatte. Ein würdiger Ab-
schluss eines langen Fußballtages.

Doch das größte Abenteuer sollte erst 
noch kommen.

Operation Zeltabbau

A m Montagmorgen blickte die 
Mannschaft auf ihr Lager. Noch 
standen dort die Zelte. Noch 

thronte der große Pavillon über der 
Kochecke. Noch lagen Schlafsäcke, Ta-
schen und Ausrüstung an ihren Plätzen.

Doch der Auftrag war eindeutig: Alles 
musste verschwinden. Denn das nächste 
Ziel wartete bereits.

Also begann die große Abbauaktion. Zelte 
wurden geleert, Planen zusammengelegt, 
Taschen gepackt, Autos beladen und der 
Lagerplatz Stück für Stück wieder in seinen 
ursprünglichen Zustand versetzt.

Und hier bewährte sich ein uraltes Aben-
teuer-Motto: Viele Hände, schnelles Ende.

Was zunächst nach einer Aufgabe für den 
gesamten Vormittag aussah, war erstaun-
lich schnell erledigt. Vielleicht half dabei 
allerdings auch die Aussicht auf das, was 
anschließend wartete.

Denn nun ging es ins …
	 … PLOPSALAND!

N ach zwei Tagen Zelten, Fußball 
und wenig Schlaf betraten unsere 
Abenteurer plötzlich eine vollkom-

men andere Welt. Achterbahnen erhoben 
sich in den Himmel, Wasserfontänen 
schossen durch die Luft, überall rauschte, 
ratterte, drehte und kreischte es.

Kurz gesagt: der ideale Ort für eine Gruppe 
Jugendfußballer.

In Kleingruppen von mindestens drei 
Kindern durften die Jungs den Park selbst-
ständig erkunden. Damit begann eine 
Expedition zwischen Achterbahnen, Wasse-
rattraktionen und allerlei Fahrgeschäften, 
bei denen selbst der mutigste Piratenkapi-
tän vermutlich zweimal überlegt hätte, ob 
er wirklich einsteigen möchte.

Wer vorher noch behauptet hatte, vom 
Turniertag völlig erschöpft zu sein, 
entwickelte plötzlich erstaunliche Kräfte. 
Treppen wurden hinaufgestürmt, Warte-
schlangen überwunden, Achterbahnen 
gefahren. Und nach der ersten Fahrt? 
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Natürlich gleich noch einmal.

Besonders erfreulich: Trotz aller Aben-
teuer und Verlockungen funktionierte die 
Organisation hervorragend. Zu den verein-
barten Treffpunkten erschienen die Jungs 
zuverlässig und pünktlich.

Eine beachtliche Leistung – schließlich 
muss man in einem Freizeitpark erst ein-
mal freiwillig eine Achterbahn verlassen, 
wenn irgendwo ein Betreuer wartet.

Auch Eltern und Betreuer genossen den 
Tag und konnten sich davon überzeugen, 
dass sich die Mühen des gesamten Wo-
chenendes gelohnt hatten.

Die Rückkehr der „Grünen Abenteurer“

I rgendwann aber endet selbst das 
größte Abenteuer. Am Abend warte-
ten die Eltern bereits auf ihre Kinder. 

Die Fahrgemeinschaften fanden wieder 
zusammen, Taschen wurden verstaut, 
müde Abenteurer ließen sich auf die Sitze 
fallen. Und dann begann die Rückreise 
nach Stuttgart.

Zurück blieben drei außergewöhnliche 
Tage voller Fußball, Zelten, gemeinsamer 
Mahlzeiten, kurzer Nächte, großer Spiele, 
rasender Achterbahnen und unzähliger 
kleiner Geschichten.

Vor allem aber blieben die strahlenden 
Gesichter der Jugendlichen. Denn dieser 
Ausflug war weit mehr als nur ein Besuch 
in einem Freizeitpark. Er war der verdiente 
Lohn für eine ganze Saison voller Training, 
Einsatz und Leidenschaft.

Gleichzeitig war er ein Dankeschön an all 
jene, die Woche für Woche dafür sorgen, 
dass eine Jugendmannschaft überhaupt 
funktionieren kann – Trainer, Betreuer, 
Eltern und alle anderen Ehrenamtlichen im 
Hintergrund.

Und vielleicht war genau das die wichtigs-
te Erkenntnis dieses Wochenendes: Eine 
Mannschaft wächst nicht nur durch Siege. 

Nicht durch Tabellenplätze. Und auch 
nicht durch Pokale. Sie wächst durch die 
Geschichten, die man später gemeinsam 
erzählen kann.

Von Nächten im Zelt. Von Spielen gegen 
übermächtige Gegner. Von Nudeln mit 
Pesto. Von einem überraschenden Schieds-
richtereinsatz im Finale. Und von jener 
Achterbahn, bei der ganz sicher niemand 
geschrien hat.

Zumindest behaupten das heute alle.

So endete das große Abenteuer der 
C-Jugend des TSV Münster – mit müden 
Beinen, vermutlich etwas zu wenig Schlaf 
und einer ganzen Schatzkiste voller Erin-
nerungen.

Und wenn sie nicht gerade 
trainieren, dann erzählen sie 
noch heute davon!

Die Betreuerinnen Rebecca Fabisch und Iris Siebert-
Grube haben sich bei der „Aktionsförderprogramm 
Ehrentag“ beworben und den Zuschlag für das 
Mannschaftszelt und die Eintrittsgelder für das 
Plopsaland erhalten – vielen Dank an dieser Stelle 
an die Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt
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Hallo Angelo, stell dich doch 
bitte kurz vor:

Ich bin Architekt und 40 Jahre alt. Als 
Trainer konnte ich bereits bei verschiede-
nen Vereinen Erfahrungen sammeln. Zu 
meinen bisherigen Stationen zählen der SV 
Prag, der VfB Obertürkheim und auch der 
TSV Münster, bei dem ich schon einmal als 
Trainer tätig war.

Du warst Trainer der zweiten 
Mannschaft und hast das Amt 
bei der ersten Mannschaft mit-
ten in der Saison übernommen, 
wie hast du diese Situation 
wahrgenommen?

Es war sicherlich keine einfache Situation 
– weder für mich noch für die Mannschaft. 
Wenn man mitten in der Saison über-
nimmt, muss man sich erst einmal richtig 
kennenlernen. Natürlich kannte man sich 
vorher schon, aber es ist etwas anderes, sich 
neben dem Platz zu kennen oder auf dem 
Platz miteinander zu arbeiten. Dazu kam, 
dass wir uns mitten im Aufstiegskampf 
befanden. Deshalb war klar, dass jetzt 
nicht der richtige Zeitpunkt ist, um große 
Veränderungen vorzunehmen und der 
Mannschaft unbedingt meinen eigenen 
Stempel aufzudrücken. Das Risiko, mit 
größeren Umstellungen etwas zu verän-
dern, das bis dahin funktioniert hatte, 
wäre der Mannschaft gegenüber nicht fair 
gewesen. Natürlich haben wir an kleineren 
Stellschrauben gedreht und eigene Impulse 

gesetzt, aber im Großen und Ganzen ging 
es darum, den eingeschlagenen Weg wei-
terzugehen und die Saison erfolgreich zu 
Ende zu bringen

Was sind die Ziele für die kom-
mende Saison?

Das oberste Ziel ist für mich, dass wir als 
Mannschaft enger zusammenwachsen. Ge-
rade in der vergangenen Saison haben wir 
gesehen, dass wir in schwierigen Phasen 
teilweise zu viel Unruhe hatten und es uns 
nicht immer gelungen ist, als Mannschaft 
so zusammenzustehen, wie wir es uns wün-
schen. Wenn alles gut läuft, ist es einfach, 
eine gute Stimmung zu haben – den wah-
ren Charakter einer Mannschaft erkennt 

Angelo Nigro, Trainer Aktive

smalltalk

22



man aber vor allem dann, wenn es einmal 
nicht läuft. Genau darin wollen und müssen 
wir uns weiterentwickeln. Was die sportli-
chen Ziele angeht, habe ich mich nicht auf 
eine bestimmte Platzierung festgelegt. Wir 
wissen, welches Potenzial in dieser Mann-
schaft steckt. Deshalb möchte ich uns nach 
oben auch keine Grenzen setzen.

Wie willst du das erreichen?

Wir haben uns ganz bewusst dafür ent-
schieden, den Kader in dieser Saison etwas 
zu verkleinern und uns bei den Neuzugän-
gen nur punktuell zu verstärken. Uns war 
wichtig, den bestehenden Kern zu stärken, 
innerhalb der Mannschaft enger zusam-
menzurücken und jedem Einzelnen das Ge-
fühl zu geben, ein wichtiger Teil des Teams 
zu sein. Sportlich wollen wir gleichzeitig 
einen neuen Weg einschlagen. Wir stellen 
unser System um und möchten gemeinsam 
eine klare Spielidee entwickeln. Natürlich 

wird das ein Prozess sein und nicht von 
heute auf morgen funktionieren. Aber die 
ersten Vorbereitungsspiele haben bereits 
gezeigt, dass wir auf einem guten Weg sind. 
Die Mannschaft hat unsere Ideen für diesen 
frühen Zeitpunkt schon sehr gut umgesetzt 
– und was für mich mindestens genauso 
wichtig ist: Die Jungs ziehen mit und haben 
Spaß an der Entwicklung.

Du bist ja auch Italiener, wann 
nimmt die italienische Natio-
nalmannschaft wieder an einer 
WM teil?

Die Frage hat mich jetzt schon ein bisschen 
getroffen. Aber spätestens wenn Deutsch-
land mal wieder ein KO-Spiel gewinnt, sind 
wir auch wieder dabei.

Vielen Dank für das Gespräch 
und viel Erfolg in der neuen 
Saison!
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Daniel Polonia Teixeira 
Eigene Jugend

Maxim Schaffert  
SC Weinstadt

Haris Vrabac 
FV Dersim Sport Ludwigsburg

Mohamad Dhainy 
SC Croatia Geislingen

Ohne Bild:

Dominic Rupcic 
SV Beerfelden

Marvin Zosel 
SV Stikelkamp

Nasr Alobaid 
Eigene Jugend

Julian Hellbach  
pausierte

Neu für Münster

Herzlich 
willkommen!

Unsere neue Jugendleitung

Iris Siebert-Grube & Antje Finke
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Spielplan Kreisliga A1
Datum Anstoß Heim Gast Erg.

So 23.08.26 15:00 SV Prag Stuttgart TSVgg Stuttgart-Münster 3:2

So 30.08.26 15:00 TSVgg Stuttgart-Münster SKG Botnang 2:1

So 06.09.26 15:00 SSV Zuffenhausen TSVgg Stuttgart-Münster

So 20.09.26 15:15 SG Stuttgart West TSVgg Stuttgart-Münster

Do 24.09.26* 20:00 TSVgg Stuttgart-Münster SV Sillenbuch II

So 27.09.26 15:00 TSVgg Stuttgart-Münster SV Prag Stuttgart

So 04.10.26 12:30 TSV Rohr II TSVgg Stuttgart-Münster

So 11.10.26 15:00 TSVgg Stuttgart-Münster ABV Stuttgart

So 18.10.26 13:00 TSV Weilimdorf II TSVgg Stuttgart-Münster

So 25.10.26 15:00 TSVgg Stuttgart-Münster TV89 Zuffenhausen

So 01.11.26 14:30 TSV Stuttgart/Mühlhausen TSVgg Stuttgart-Münster

So 08.11.26 14:30 TSVgg Stuttgart-Münster Türkspor Stuttgart

So 15.11.26 14:45 SG Weilimdorf TSVgg Stuttgart-Münster

So 22.11.26 15:00 TSVgg Stuttgart-Münster TSV Uhlbach

So 29.11.26 14:30 TV Zazenhausen TSVgg Stuttgart-Münster

So 06.12.26 14:00 TSVgg Stuttgart-Münster Sportvg Feuerbach II

So 28.02.27 15:00 Sportvg Feuerbach II TSVgg Stuttgart-Münster

So 07.03.27 15:00 TSVgg Stuttgart-Münster TV Zazenhausen

So 14.03.27 15:00 SKG Botnang TSVgg Stuttgart-Münster

So 21.03.27 15:00 TSVgg Stuttgart-Münster SSV Zuffenhausen

Mo 29.03.27 13:00 SV Sillenbuch II TSVgg Stuttgart-Münster

So 04.04.27 15:00 TSVgg Stuttgart-Münster SG Stuttgart West

So 11.04.27 15:00 SV Prag Stuttgart TSVgg Stuttgart-Münster

So 18.04.27 15:00 TSVgg Stuttgart-Münster TSV Rohr II

So 25.04.27 15:00 ABV Stuttgart TSVgg Stuttgart-Münster

So 02.05.27 15:00 TSVgg Stuttgart-Münster TSV Weilimdorf II

So 09.05.27 15:00 TV89 Zuffenhausen TSVgg Stuttgart-Münster

Sa 15.05.27 15:00 TSVgg Stuttgart-Münster TSV Stuttgart/Mühlhausen

So 23.05.27 15:00 Türkspor Stuttgart TSVgg Stuttgart-Münster

So 30.05.27 15:00 TSVgg Stuttgart-Münster SG Weilimdorf

So 06.06.27 15:00 TSV Uhlbach TSVgg Stuttgart-Münster

* Termin ändert sich gegebenenfalls noch

BEZIRKSPOKAL
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DER WEG ZU UNS 
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I.

Spielstätten Kreisliga a 	

Abweichende Spielstätten Kreisliga B 	

SKG Botnang 
Vaihinger Landstr. 150 
70195 Stuttgart 

SSV Zuffenhausen 
Hirschsprungallee 20 
70435 Stuttgart

TV89 Zuffenhausen 
Lange Allee 11 
70435 Stuttgart

TSV Weilimdorf 
Giebelstr. 66 
70499 Stuttgart

SG Stuttgart West 
Vogelsangstr. 148 
70197 Stuttgart

TV Zazenhausen 
Vogteiweg 9 
70437 Stuttgart

TSV Rohr 
Dürrlewangstr. 54 
70565 Stuttgart 

Türkspor Stuttgart 
Benzstr. 151 
70372 Stuttgart

ABV Stuttgart 
Guts-Muths-Weg 10 
70597 Stuttgart 

SG Weilimdorf 
Solitudestr. 107 - 121 
70499 Stuttgart

SV Sillenbuch 
Am Spitalwald 1 
70619 Stuttgart 

Sportvg Feuerbach 
Am Sportpark 1 
70469 Stuttgart

TSV Mühlhausen 
Mönchfeldstr. 100 
70378 Stuttgart

TSV Uhlbach 
Kufsteiner Str. 71 
70329 Stuttgart

SV Prag Stuttgart 
Parlerstr. 86 
70192 Stuttgart

KF Ilirida Stuttgart 
Bezirksportanlage Schlotwiese, 
Hirschsprungallee 18, 
70435 Stuttgart 

SKV Palästina Al Quds 
Kunstrasenplatz Stuttgarter Sport-
club , Talstr. 210 
70372 Stuttgart 

+ II.
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Spielplan Kreisliga B
Datum Anstoß Heim Gast Erg.

So 30.08.26 13:00 TSVgg Stuttgart-Münster II KF Ilirida Stuttgart 6:2

So 06.09.26 13:00 SSV Zuffenhausen II TSVgg Stuttgart-Münster II

Di 08.09.26 19:30 TSVgg Stuttgart-Münster II FC Stuttgart-Cannstatt

Do 17.09.26 19:30 TSVgg Stuttgart-Münster II SKV Palästina Al Quds

So 20.09.26 13:00 SG Stuttgart West II TSVgg Stuttgart-Münster II

So 27.09.26 13:00 TSVgg Stuttgart-Münster II SV Prag Stuttgart II

So 11.10.26 13:00 TSVgg Stuttgart-Münster II ABV Stuttgart II

So 25.10.26 13:00 TSVgg Stuttgart-Münster II TV89 Zuffenhausen II

So 01.11.26 12:30 TSV Stuttgart/Mühlhausen II TSVgg Stuttgart-Münster II

So 08.11.26 12:30 TSVgg Stuttgart-Münster II Türkspor Stuttgart II

So 15.11.26 12:30 SG Weilimdorf II TSVgg Stuttgart-Münster II

So 22.11.26 13:00 TSVgg Stuttgart-Münster II TSV Uhlbach II

So 29.11.26 12:30 TV Zazenhausen II TSVgg Stuttgart-Münster II

So 07.03.27 13:00 TSVgg Stuttgart-Münster II TV Zazenhausen II

So 14.03.27 13:00 KF Ilirida Stuttgart TSVgg Stuttgart-Münster II

So 21.03.27 13:00 TSVgg Stuttgart-Münster II SSV Zuffenhausen II

Mo 29.03.27 13:00 SKV Palästina Al Quds TSVgg Stuttgart-Münster II

So 04.04.27 13:00 TSVgg Stuttgart-Münster II SG Stuttgart West II

So 11.04.27 12:30 SV Prag Stuttgart II TSVgg Stuttgart-Münster II

So 25.04.27 12:30 ABV Stuttgart II TSVgg Stuttgart-Münster II

So 09.05.27 13:00 TV89 Zuffenhausen II TSVgg Stuttgart-Münster II

Sa 15.05.27 13:00 TSVgg Stuttgart-Münster II TSV Stuttgart/Mühlhausen II

So 23.05.27 13:00 Türkspor Stuttgart II TSVgg Stuttgart-Münster II

So 30.05.27 13:00 TSVgg Stuttgart-Münster II SG Weilimdorf II

So 06.06.27 13:00 TSV Uhlbach II TSVgg Stuttgart-Münster II

POKAL
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24. Bäckerei-Voß-Cup

Spannung, Treffsicherheit und jede Menge 
Spaß: Beim Elfmeter-Turnier um den 24. 
Bäckerei-Voß-Cup war auch in diesem Jahr 
wieder einiges geboten. Zahlreiche Mann-
schaften stellten sich der Herausforderung 
vom Punkt und sorgten mit knappen 
Duellen, sehenswerten Treffern und der 
einen oder anderen Glanzparade für beste 
Unterhaltung.

Am Ende bewies das Team Die Invaliden die 
stärksten Nerven. Im Finale setzten sie sich 
gegen Brutal Daneben durch und durften 
verdient den Turniersieg feiern. Den drit-
ten Platz sicherte sich der 1. FC Plattfuß, der 
im kleinen Finale gegen den Altenburger 
Soccer Club die Oberhand behielt.

Doch wie immer stand beim Bäckerei-Voß-
Cup nicht allein der sportliche Ehrgeiz im 
Mittelpunkt. Mindestens genauso wichtig 

waren die gute Stimmung, das gesellige 
Miteinander und ein rundum gelungener 
Nachmittag auf und neben dem Platz.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Mannschaften, die mit ihrer Teilnahme, 
ihrem Einsatz und ihrer guten Laune zu 
diesem gelungenen Turnier beigetragen 
haben. Bei angenehmen Temperaturen 
fand der Tag anschließend mit der Players 
Party einen stimmungsvollen und geselli-
gen Ausklang.
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Austraße 133 · 70376 Stuttgart
Telefon (0711) 59 26 11 · Fax (0711) 59 24 92
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:00 – 13:00 Uhr

Einfach alles rund um‘s Auto zu fairen Preisen!
Ihre Familie Möller.

Reparaturen & Kundendienst aller Fabrikate

Reifenservice

Smart Repair

TÜV/AU

Unfallinstandsetzung

Fahrzeug-Innenreinigung

Klimaservice mit Desinfektion

Elektronische Diagnose und Fahrzeugvermessung

AUTOSERVICE
REIFENDIENST
MÜNSTER



HEIMVORTEIL
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Sommer, Sonne, Hüttenzauber

Auch in diesem Jahr hieß es für zwei 
Wochen im August wieder: Die Hütte ist 
geöffnet! Und wie schon in den vergan-
genen Jahren ließ sich unsere Hüttenge-
meinschaft nicht lange bitten. Bei bestem 
Sommerfeeling entwickelte sich die 
Hütte schnell wieder zu einem beliebten 
Treffpunkt für alle, die gutes Essen, kühle 
Getränke und gesellige Stunden zu schät-
zen wissen.

Kulinarisch war natürlich ebenfalls einiges 
geboten. Neben vielen leckeren Gerichten 
durfte ein inzwischen beinahe legendärer 
Klassiker keinesfalls fehlen: Weini’s Rostbraten. 
Für so manchen Gast dürfte allein dieser 
schon Grund genug gewesen sein, der 
Hütte einen Besuch abzustatten. Dazu gab 
es gut gekühlte Getränke und spritzige 
Cocktails – die perfekte Kombination für 
einen entspannten Sommerabend in 
geselliger Runde.

Doch gutes Essen und volle Gläser allein 
machen noch keinen gelungenen Hüt-
tenabend. Entscheidend sind vor allem die 

Menschen dahinter. Deshalb gilt ein ganz 
besonderer Dank unserem Hütten-Team, 
das auch in diesem Sommer mit großem 
Engagement, guter Laune und bemer-
kenswerter Ausdauer dafür gesorgt hat, 
dass sich unsere Gäste rundum wohlfüh-
len konnten. Ob hinter der Theke, in der 
Küche oder beim Service – überall wurde 
angepackt, organisiert, serviert und sicher-
lich auch die eine oder andere spontane 
Herausforderung gemeistert.

So wurde aus vielen einzelnen Sommer-
abenden wieder eine wunderbare Hütten-
Saison mit gutem Essen, erfrischenden 
Getränken, zahlreichen Begegnungen und 
jeder Menge geselliger Momente.

Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer 
– und natürlich auch an unsere Gäste, die 
unsere Hütte mit Leben gefüllt haben. Wir 
freuen uns schon auf die nächste Runde!
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NORMTEILE VERTRIEBS GmbH    Am Wammesknopf 35    70439 Stuttgart   
 Tel. 0711/980909-0  Fax 0711/980909-10

www.normteile-vertrieb.de   info@normteile-vertrieb.de



Nur 50,– Euro
Jeder Käufer einer Dauerkarte erhält 
einmalig  eine Wurst und  
ein Getränk an der Ausschankhütte 
„Schafkäserei“ gratis!

Diese Karte berechtigt zum Eintritt zu allen Heimspielen der aktiven Mannschaften. Ausgenommen sind Pokalspiele 

und Sonderveranstaltungen.  Weitere Informationen und Spieltermine unter www.tsv-muenster.de

Münster I: Kreisliga A | Münster II: Kreisliga B | Saison 26/27

Inhaber

Dauer-
karte

Stadion am Viadukt

Dauer-
karte 

Stadion am Viadukt



 
 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Bad Cannstatt 

               Im Felgerhof  

                    Felgergasse 7    70372 Stuttgart – Bad Cannstatt    Telefon: 0711 -  90 79 72 86 

 
 
Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag: 11.30 Uhr bis 23 Uhr 
Freitag: 11.30 Uhr bis 00.00 Uhr 
Samstag: 10.00 Uhr bis 00.00 Uhr 
Sonntag: 11.30 Uhr bis 22 Uhr 
                                                  
 

Fax: 0711 - 90 79 72 87 
Email: sophies-brauhaus-badcannstatt@web.de 
www.sophies-brauhaus-badcannstatt.de 

 



Abteilungsleitung Fußball 
Benjamin Beck +49 151 41 82 79 81

Jugendkoordinator 
Memo Gugjolli +49 176 32 94 75 83

Senioren Ü32 (AH) 
Anastasios Ligdas +49 176 24 30 21 91

Presse, Öffentlichkeitsarbeit 
Steffen Englisch +49 163 3 79 89 74

www.tsv-muenster.de

Ansprechpartner 



Der Förderverein wünscht den beiden ak-
tiven Mannschaften sowie den zahlreichen 
Jugendmannschaften, Ihren überwiegend 
ehrenamtlichen Trainern und Betreuern 
viel Erfolg in der neuen Saison. Wir freuen 
uns auf ansehnliche Spiele und packende 
Lokalderbys. 

Liebe Zuschauer, Mitglieder und Freunde 
der Fußballabteilung, über eine Spende 
auf das unten genannte Konto würden wir 
uns sehr freuen. Sie helfen uns damit, dass 
die langjährige erfolgreiche Jugendarbeit 
der Fußballabteilung des TSV Münster 
fortgesetzt werden kann.

Förderverein Fußballsport 
Stuttgarter Volksbank 
IBAN: DE10600901000148090001 
Seit seiner Gründung durch langjährige 
Mitglieder der Fußballabteilung im März 
1999 sind seine Hauptaufgaben:

•	 Ideelle und finanzielle Förderung des 
Fußballsports im Bezirk Münster

•	 Aufbringen von Zuwendungen
•	 Organisation von Festen und  

Veranstaltungen
•	 Erzielen von Einnahmen (z. B. bei  

Veranstaltungen)
•	 Unterstützung der Abteilungen bei den 

Abrechnungen
•	 Einflussnahme auf die Vereinsführung 

zur Durchsetzung der Erfordernisse des 
Fußballsports

Die Vorstände sind berechtigt, bei Geld-
spenden, unabhängig deren Höhe, 
Spendenbescheinigungen auszustellen, 
die dann bei der Steuererklärung an das 
Finanzamt steuermindernd geltend ge-
macht werden können. 

Wollen Sie mehr über unseren 
Förderverein erfahren, dann spre-
chen Sie uns doch einfach an!

Förderverein
�Fußballsport Stuttgart-Münster e.V.

Förderverein Fußballsport   
Stuttgart-Münster e.V.

Geschäftsstelle 
Roland Weinhardt 
Austraße 166 
70376 Stuttgart 
Telefon (07 11) 59 38 45
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Kontakt
Die Fußballabteilung im Netz.

tsv.muenster.fussball

tsvmue01

www.tsv-muenster.de

Ihr Partner für Software Engineering
www.systecs.com

Ihr Partner für 
Software Engineering		
Wir schaffen Lösungen, 
die Sie täglich weiterbringen. 
Individuell und zuverlässig.

SYSTECS Informationssysteme GmbH / 70771 Leinfelden-Echterdingen 
Telefon: +49 711 722 312-10 / info@systecs.com / www.systecs.com



Kontakt

SEIT ÜBER 10 JAHREN  
AN UNSERER SEITE.
Unsere gemeinsame Mission: 100 % geben, 
Erfolge möglich machen. Auch in Zukunft.

Direktion Bernhard Sack und Team
Kölner Str. 15  
70376 Stuttgart
bernhard.sack@dvag.de 
www.bernhard-sack.dvag 

Deutsche Vermögensberatung



Baumaschinen, 
Baugeräte,
Werkzeuge.

Mietpark Engelhardt • Kölner Straße 1 • 70376 Stuttgart 

Telefon (0711) 540 01-0  •  Telefax (0711) 540 01-55 

www.mpe.de • info@mpe.de

Fordern Sie unseren Katalog an!


